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Präfigierung  erweist  sich  neben  Partikelverbbildung  als  eine  der  zwei  wichtigsten

Wortbildungsarten des Verbs, demzufolge lässt sich dabei eine Vielfalt von Verben mit

unterschiedlicher Wortbildungseigenschaften finden. In der nachliegenden Arbeit handelt

es sich im Allgemeinen um die verbale Präfixderivation und im Besonderen um die Arten

der Modifikation, die bei der Präfigierung von Verben hervortreten. Die Arbeit beruht auf

dem  theoretischen  Standpunkt  von  Fleischer/Barz  (2012)  und  setzt  zwei  Fragen  als

Forschungsprobleme: „Wie zeigt sich die Produktivität der Präfigierungsmodelle bzw. die

Aktivität  der  Präfixen?“  und  „Wie  ist  der  Grad  der  Modifikation  bei  verbaler

Präfixderivation?“. In Bezug auf diese Fragen sowie auf dem eigenen Ausmaß strebt die

Arbeit nach folgenden Zielen: 

- Erläuterung der  Aktivität  der  Präfixe  bzw. der  Produktivität  deren  entsprechenden

Präfigierungsmodelle

- Einstufung der Präfixe nach Aktivität bzw. nach Produktivität deren entsprechenden

Präfigierungsmodelle

- Auflistung der  im Korpus vorhandenen Derivate  mit  einem Präfix  (be-)  nach den

Erkennungsmerkmalen gemäß dem ausgewählten theoretischen Standpunkt

- Erläuterung  des  Grads  der  Modifikation,  nämlich  der  syntaktischen  und  der

semantischen Modifikation, bei der Präfigierung mit demselben Präfix 

Mithilfe  eine  Untersuchung  durch  quantitative  sowie  qualitative  Methoden,  die  sich

anhand  zweier  einsprachigen  deutschen  Wörterbücher  bilden  lässt,  schafft  die  Arbeit

folgende  Ergebnisse:  die  Erstellung  eines  Korpus  der  Präfixverben,  der  als

Nachschlagewerk dienen kann; sowie das Erreichen der bereits gestellten Ziele.


